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RS OGH 1981/8/26 3Ob98/81,
3Ob4/87

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 26.08.1981

Norm

EO §54

EO 355 VIIIa

Rechtssatz

Die betreibende Partei kann sich in ihrem Exekutionsantrag darauf beschränken, schlechthin die Verhängung einer

Geldstrafe zu beantragen; sie braucht hingegen nicht angeben, in welchem Ausamß die Strafe verhängt werden soll.

Entscheidungstexte

3 Ob 98/81

Entscheidungstext OGH 26.08.1981 3 Ob 98/81

3 Ob 4/87

Entscheidungstext OGH 29.04.1987 3 Ob 4/87

nur: Die betreibende Partei braucht hingegen nicht angeben, in welchem Ausamß die Strafe verhängt werden soll.

(T1); Beisatz hier: Exekutionsantrag nach § 354 EO. (T2)
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